
Appell an den Geist. 
Wir Menschen sind geschaffen, in Gesellschaft miteinander 

zu leben; wir sind aufeinander angewiesen, leben 

voneinander, beackern miteinander die Erde und verbrauchen 

miteinander ihren Ertrag. Man mag diese Einrichtung 

der Natur als Vorzug oder als Benachteiligung gegenüber 

fast allen anderen Tieren bewerten: die Abhängigkeit 

des Menschen von den Menschen besteht, und sie 

zwingt unsern Instinkt in soziale Empfindungen. Sozial 

empfinden heisst somit, sich der Zugehörigkeit zur 

Gemeinschaft der Menschen bewusst sein; sozial handeln 

heisst im Geiste der Gemeinschaft wirken. 
 


